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Aufgabe 1 (3 Punkte)
Betrachte einen Poissonschen Clusterprozess in Rd, wobei der Primärprozess {Sn, n ≥ 1}
ein homogener Poissonprozess mit Intensität λ0 > 0 ist. Die Sekundärprozesse {N (1)

B , B ∈
B(Rd)}, {N (2)

B , B ∈ B(Rd)}, . . . sind gegeben durch N
(n)
B = δo(B) + δS(n)(B) für jedes n ≥ 1

und für jedes B ∈ B(Rd), wobei S(1), S(2), . . . eine Folge von i.i.d. Zufallsvariablen in Rd∪{∞}
ist mit P(S(1) = o) = 0 und mit P(S(1) 6=∞) = p für p ∈ [0, 1]. Ferner sei PS : B(Rd) −→ [0, 1]
definiert durch PS(B) = P(S(1) ∈ B | S(1) 6=∞). Solch ein Clusterprozess heißt Gauß-Poisson-
Prozess. Zeige, dass das erzeugende Funktional des Gauß-Poisson-Prozesses gegeben ist durch

G(f) = exp
(
λ0

∫
Rd

(
(1− p)f(x) + p

∫
Rd
f(x)f(x+ y)PS(dy)− 1

)
dx
)

für alle f ∈ H.

Aufgabe 2 (4 Punkte)
Sei {NB, B ∈ B(Rd)} ein Clusterprozess, wobei der Primärprozess das Intensitätsmaß {µ(0)(B), B ∈
B(Rd)} hat. Die Sekundärprozesse werden mit {N (1)

B , B ∈ B(Rd)}, {N (2)
B , B ∈ B(Rd)}, . . . be-

zeichnet. Es gelte ferner P(N (1)
Rd = 0) > 0. Zeige

P(NB = 0) ≥ exp
(∫

Rd
logP(N (1)

B−x = 0)µ(0)(dx)
)

für jedes B ∈ B(Rd).

Aufgabe 3 (3 Punkte)
Sei N = {NB, B ∈ B(Rd)} ein stationärer Poissonscher Clusterprozess in Rd, dessen Sekun-
därprozesse mit {N (1)

B , B ∈ B(Rd)}, {N (2)
B , B ∈ B(Rd)}, . . . bezeichnet werden. Es existiere

eine Menge C ∈ B(Rd) mit P(N (1)
C > 0) > 0. Zeige, dass der Primärprozess stationär ist.

Aufgabe 4 (3 + 4 + 3 Punkte)
Sei N = {NB, B ∈ B(Rd)} ein stationärer Poissonscher Clusterprozess in Rd mit Intensität
λ > 0 und N ′ = {N ′B, B ∈ B(Rd)} ein homogener Poisson-Prozess mit der selben Intensität λ.
(a) Zeige VarNB ≥ VarN ′B für jedes B ∈ B0(Rd).

(b) Gelte VarN[−n/2,n/2]d = VarN ′[−n/2,n/2]d für alle n ≥ 1. Zeige N D= N ′.

(c) Zeige, dass aus VarN[−1/2,1/2]d = VarN ′[−1/2,1/2]d nicht notwendigerweise folgen muss,
dass N ein Poisson-Prozess ist.


